Intelligenz⸗Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


"BönigLl Provinzial» Intelligenz Comtoir, im Poſt⸗Lokal, 


Eingang Plaugengaffe M 385. 


No. 7. Donnerſtag, den 9. Januar BIN 
. — — ü.. ͤvL;. —ͤͤ ͤæUy— 
Angemeldete 
Argekommen den 7. Januar 1840. 
Herr Prediger Boryß ewski aue Charbrom, 


Herr Kaufmann Cuchanowitz aus 
Srandenz, log. im Hotel de Thorn. Herr Inſpector 3. Brockhauſen don Czech lau, 
log. im Hotel de Leipzig. : 


S rem de. 


Dekan ni mac ungen. 5 
1. %, Mit dem 1. Februar d. J. wird bei dem Ober. Poſtamte eine Landfußbo⸗ 
kenſtelle vacant. Verſorgungs berechtigte Militair⸗Japaliden, welche eine Caution 
don 25 Rehlr. zu Keen vermögen, werden hierdurch aufgefordert, ſich uater Vor · 
zeigung ihrer Qualiſicatlons. Papiere zu melden. 5 f' 

Danzig, den 6. Januar 1810, 


s Aöniglich. Ober » Poft - Amt. 
2 
11 In Bezugnahme 


auf die Allerhoͤchſte Cabinets⸗Orbre vom 27. Auguſt 1836 
f unfer Publicandum vom 28. Februar 1837, kündigen wir hiermit ſaͤmmt⸗ 
tihe noch durſſrende hieſige Stadtobligationen, weiche auf 90 Rthlr. lauten; ferner 
dielenigen welche auf die Beträge von 110 Athlr., 111 Ntbir., 120 Rihlr., 130 Rthlr., 
140 Rthlr. ausg. 


leben fa dle find und endlich die Obligationen weicht auf 160 Nıhfr. 
ausgeſchrieden Rd, ois zu der Nummer 4500. 


— 5 — — a . 
Die Auszahlung der Valata nach dem Neunwerthe, fo wie der Betrag der 
fälligen Zinſech erfolgt vom 2. Jult 1010 ab, durch unſere Sta dulden ⸗ Tilgungs⸗ 
Caſſe, in den Dogen Wonkag, Dienstag, Donnerſtag und Freikag. i 
Die gekündigten Obligationen tragen vom 1. Juli 1810 ab keine Zinſen und 
die Junhaber derſelben welche fie fpärer zur Cinlöfung anmelden, mäſſen ſich mit 
dem Capitals Betrage, nach welchem ihre Obligationen lauten, begnügen, ohne auf 
Zinfen dom 30. Juni c. ab Anſpruch machen zu können. 

Diejenigen Inahaber welche die gekuͤndigten Obligationen bis zum 15. Auguſt 
1340 nicht abgehsten haben, müſſen gewärtigen daß die Valuta für ihre Rechnung 
und Gefahr dem Depoſitorlo des Könige: Stadt⸗ Gerichts eingeliefert werde. 0 

Koͤnigsderg, den 1. Januar 1840. 


Magistrat Königl. Haupt- und gieſidenz Stadt. 


a) 5 7 


A VERTISSEM ENT. 


3. Der Zimmermann Sriedrich Valentarski zu Groß Trempken und feine 
jetzige Ehefrau Caroline Thrun aus Kamerau haden die theliche Gütergemeinſchaft 
mit Beibehaltung der Gemeinſchaft des Erwerdes, zufolge des vor Eingehung ihrer 
Ehe unterm 22. November e. erichtlich verlautbarten Vertrages, ausgeſchloſſen. 
„Dirſchau, den 28. December 1839. a J — f 


Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 


Se Entbindung nr 
4. Heute Vormittag um 11 Uhr wurde meine liebe Frau von einer geſunden 
Tochter glücklich entbunden. Joh. Seinrich de Veer. 


Meuſcholtland, den 7. Jaunar 1840. 


vrt b un n... 


5. Die Verlobung meiner zelten Tochter Marie mit dem Su:beiben Herrn 
Eduard Wurz auf Kokoſchken, gebe ich mir die Ehre hierdurch ganz ergeb nit an⸗ 
zuzeigen. 3 ; P. J. Albrecht. 


Danzig, den 8 Januar 1840. 

—— — — 
Verbindung. 

N S e ee ER" 

Unfere am 20. Nobembar v. J. erfolgte eh⸗liche Verbindung beehren wir uns 
Theilnezmenden ganz ergebenſt anzuzeigen. Ferd. Werlitz, 3 
Wilna, den 6. Januar 1640. Mariane Werlig ged. Graff, 

i Mitglieder der Oper in Wilna. 


— — 


> ei Ans e Ig en. * 2. — a} 
ER Die Todesanzeige im Intelligenz Blatt IE 292. v. I. von dem plögzli⸗ 


cen Dahinſchelden unferer 5 geliebten Kinder, in ihrer zarteſten Jugend, und in 
ae kurzen Zeitraume don 14 Tagen, ſchilderte zugleich die Toderg fahr, in welcher 
anfere andern 4 Kinder auf dem Krankenbette lagen. Schon waren wir ungluͤckliche 
Eltern der Verzweiflung nahe, da fand ſich ein Freund in der Roth, und dieſer 
ſandte uns einen Retter den Herrn Dr. Lenz; ihm verdanken wir durch ſeine weiſe 
Anordnungen, unter Gottes gütigem Beiſtande, das Leben der noch 4 geblichenen 
Lieblinge, und glauben mit Recht Herrn Dr. Lenz öffentlich hiemit unſern Dank 


auszuſprechen. 8 M. Sreizag und Frau. 

3. as iſt eine Bauſtelle in Langefuhr in der lebhafteſten Gegend mit Hlater⸗ 

wohsung zu verkaufen. Kaufliebhaber belieben ſich zu melden AZ 91. 

2 Das optiſche Zauberthrater if, Langgaſſe e 538., jeden Abend geöffnet. 
‚Anfang 6 Uhr, Ende 774 Uhr. as Gregorodius. 
10. . unden ut 


nn en nöthigften el verfeh ehen, der ſich dem Fache 
Der Lithographie widmen will, ſo wie ein Aude e em dee 
Druckerei, fladen ſogleich ein Unterkommen im lithographiſchen Inſtikut det 
Ben ex J. Gottheit, neben dem Arkushofe. 


11. Ein Buiſche von ordentlichen Eltern, der die Tuchhandlung erlernen will, 
kann ſich melden Heil. Geiſtgaſſe M 757. 


12. 4800 bis 2000 Thaler find mit pupillariſcher Sicherheit, auf ländliche 
Grundſtücke, die im hieſigen Gerichte⸗Bezirke liegen, a 4 pt. -Jährllcher Zinfen zu 


Keftätigen. Zu melden hat man deshalb Hintergaffe WM 120. beim Oec.⸗Com⸗ 
miſfarius Zernecke. a c i eee 


13. Lin Grundſtück mit 14 Morgen Land iſt zu verkaufen. Nachricht durch. 
Gerh. Jantzen Langgarten WM 123. f 


14. Es wird ein im Landſchafts zeichnen geübter Zeichner geſucht. Darauf Re⸗ 
flectirende haben ſich zu melden Riugarten N 480. f 


15. Ein Burſche von ordentlichen Eltern der Luſt hat die Schuhmacher-⸗Prefef 
fon zu erlernen, findet ein Unterkommen Heil. Geiſtgaſſe . 924. 


16. Ganze, halbe und viertel Looſe zur Iften Klaſſe 8 4ſter Lotterie, deren Bits 
dung heute den 9, Januar c. anfängt, find in meinem Lotterie. Comteie, Hell. 
Geſſtgaſſe W 994, zu haben. Reinhardt. 


17, Am 5. 8 it anniski deim A aus der Vesper⸗ 
5. Januar iſt in der Johanniskirche beim A sgange a l 
bredigt eine filberne vergoldete Sed e derlohren gegangen. Die much maß 
lic uur detannte Zinderin wird erſucht dieſelbe Johannisgaſſe u 1309. gefällig 
wieder zu dringen. | - ze : 


WE 2: 05 


18. Waͤhrend meiner Abweſenheit ven hier wird Herr Partikulter §. A. Ca- 
vallier in meinen Geſchaͤften per procura zeichnen. J. W. Sriederich. 

19. Am 7. d. M. iſt ein ſchwarzer circaſſſenner Mantel mit grauem Kaninchen. 
futter, einem ſchwarz feidenen Kragen in Capichonform, und den deſoadern Kenn⸗ 
zeichen, daß der lange Kragen oben 3 fingerbreit ang ſtickt und innerhalb eine große 
Taſche von violettem Kattun augedracht war, geſtohlen worden. Wer zur Wieder. 
herbeiſchaffung deſſelben behü flich it erhalt Pfefferſtadt NE 229. 3 Rihlr. Be 
lohnung. a 
20. Et iſt mir in der Nacht vom 5. bis zum 6. Jenuar c., ous dem Ga. 
- Kalle des Herrn Hallmann zu Wonnenderg, eine Fuchs⸗Stute, auf dem rechten 
Auge blind, weagekommen. Wer mir daruber Nachricht ertheilt, wo dieſelbe vielleicht 
tſt, erhaͤlt eine D lohnung. Putkkammer, Erbpäcter im Dorfe Borſch, Cart h. Kr. 
21. Kalligraphisches. N 

Hiermit beehre ich mich gan, ergeben anınzeigen, daß ich meinen bereits 
ſchon angekündtaten kalligraphiſchen Curſus nach Carstaigs und eigener Methede be⸗ 
gonnen hade, und nar noch im Laufe dieſes Monats Schüler zu demſelben aufnehmen 
kann. — Da ich den aufrichtigen Wunf ige: auch auf bieſigem Platze rückſichtlich 
des, für's practiſche Leben fat allgemein vernachläß taten € Feld: Uaterrichtes moͤg · 
lichſt gemeinaützia zu wirken, und recht Vielen eine feſte und ſichere Geſchaͤfts hand 
für immer betzubrinzen, bitte ich mich mit recht zahlreichen Beſuchen deehren, und 
meine Leiſtungen auf das Strenaſſe prüfen zu wollen. 
Danzig, den 8. Januar 1840. 8 §. A v. Sielitz, 

5 . Xangpafle r 407. dem Portale des Rathhaufes gegenüber. 
22. Zur Danziger pol tiſchen Zeitung wird dritten Daum M 1418. 1 oder 
2 Mi leſer geſucht. ee 

SE Eiterariſche Anzeige. 

23. Ich empfehle folgende bei mir fo eben eingegangene Karte: 


Der Staat Algier; 
nebſt 4 Leikaͤrtchen don der Unzegend der Städte A'gier, Bona, Conſtantive u. 
Oran. Entworfen und gezeichnet den Weiland und verlegt im Geographiſchen 
Juſtitut in Weimar. Gewöhnlich es Kar enformat, Preis 74, Sgr. 1 
L. G. Homann's 
Kunſt⸗ und Buch Haudkung, 
. 5 Jopengaſſe M 598. 
2 Der miet bungen x 3 
24. Langgarten M 233. iſt die Parterre und Belle⸗Etage, erfiere deſtehend 


— 57 — 


auf 3 Zimmern nebft Küche, letztere aus 4 zuſammen hängenden Zimmern (verbun⸗ 
den mit der Heusflur, wilde ebenfalls als Zimmer zu betrachten iſt, alles neu der 
corirt und im beſten Zustande) nedſt 2 gewölbten und 2 Balken Keuern, Hel'eſt⸗ ll 
= ra von Opern c. ab zu dermiethen. Näheres zu erfragen Langgarten 


25. Langenmarkt Ro. 446. find zwei Wohnungen auch eine Comtoir . Stude 
zum Aprik zu vermiethen. Näheres daſeldſt im Comtotr. a 


FE = N . 
26. Jopengaſſe 2 564. and zwei freundlide gegenüberliegend 
Zimmer zu vermiethen und gleich oder zu Oſtern zu dezirhen. 

27. Fleiſchergeſſe NZ 84. it eine Unterwohnung, beſtehend in einer groͤßern 
und einer kleinen Stude, nedſt Küche und Holzſtall, mit eigener Thür, an eine 
kleine Familie vom 1. April ad zu vermiethen. 


28. Frauengaſſe, Sonnenseite, WM 883. iſt eine Odergekegenheit don 4 bis 5 

Studen, Küche, Boden und Keller zu ver miethen und rechter Ztebzeit zu beziehen. 

29. Hakergaſfe 1 1500. find 2 Studen nebſt Küche und Boden an tu)ige 
Bewohner billig zu vermiethen. 

30. Langgarten M 189. it die Obergelegenheit, 2 Studen, Küche, Holzſtall, 

Apartement, zu ve miethen und gleich oder rechter Zeit zu deziehen. 


3. Mein Caus Pfifferfladt AZ 256. iſt von nächſter rechter Ziebzeſt ad zu 
vermiethen. N i Blindow, Gerichts⸗Ra h. 
32. u Oſtern zu vermieihen, Nachricht Breitgaſſe W 1114. Die Etage 
Hundegaſfe AI 76., 1 Treppe, von 4 Zimmern, Küche, Boden ıc., die Gtage 
Breitgaffe WM 1227., von A Zimmern, Kuͤche ꝛc. 1. Stube Huudegeſſe. 
© 33. Cine ſehr le geadle neu und geſchmackdoll decorirte berrſcheff liche 
© Wohnung, deſtehend aus zwei Saͤlen nebſt zwei Hinzerfinden, Holigelaß, Bo- @ 
Oden, Küche ꝛc., iſt in dem neu ausgedauten Hauſe Breitegeſſe M 1141. 4 
© antändige Bewodner zum 1. April d. J. zu vermieden. Näheres daſelbz. 
SS CG C= eee eee 
31. In dem Hauſe St. Bartholomät⸗Kirchengaſſe sub W 1017., der Kirche 
gegenüber, iſt eine freundliche Oberwohnung zu vermietden und Oiſtern oder auch 
jetzt gleich zu beziehen; ſeldiae brirbt aus 4 heizbaren Studen, einigen Kammern, 
Boden, Küche und Keller. Das Nähere ebndaf.kit. 
Oeser O3REUBRr279S0 
35. Das neu aufgebaute Haus Hundegaſſe Ag 268. mit neun Jenba 
9 ren Stuben, Stall und Futtergelaß, iſt entweder mit eder obre Sta! zu ver. 
d mitten und kann nach Belieben des Miethers gleich oder u Oftern bezogen 
werden Nähere Nachricht Hundegaſſe . 263, im Comtoir. 
SSS 6e 


7 


za 


36. Die Me Eine in meltem Haufe wel fräger Ferr Eduard een gez 
bewohnte, beſtehend 10 zwei Zimmern nebſt Nebenkabinet und ſonſiger Srauenrig 
keit iſt gleich zu vermischen und Ostern zu beziehen. 5 Bi 
M. Iöwenſtein, Langgaſſe 2 396. 
37. In St. Albrecht NE 51., gerade über dem ChauſſeeHanſe, find 3 logeable 
Wohnungen mit etwas Gemüſel and, zu dieſen Oſtern zu verwielhen und zu depiee 
hen. Das Naͤhere daruͤber dei Wilh. Jantzen auf Stadtgebiet.. 
33. Roͤpergaſſe M 475, eine Treppe hoch, iſt eine große Stube nebſt Küche, 
Keller, Boden, an einzelne Herren oder Damen zu vermiefhen. BR 


Sachen zu verkaufen in Danzlg. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. - 
39. In Klein Schlanz bei Dirschau stehen 20 fette Ochsen zum Verkauf, 


40. Sorauer Wachoͤlichte, werden um damit zu räumen von 16 
Sgr. bis 19 Sgr. pro il derkauft Langgaſſe W 379, Plautzengaſſen ⸗ Ecke. 
41. Eine gute Doppel ⸗ Flinte iſt Johannisgaſſe NZ 1318. zu verkaufen. 

42. Hochlandiſches büchen Klobenholz it der Klafter für 7 Rthlr. 15 Sgr. 
und Sfüßtges ſichten Klobenholz der Klafter für 4 Rihlr. 25 Sgr. zu haben dor⸗ 
ſtaͤdtſchen Graden W 403. ' 


2 — 


N Immobilia oder unbewegliche Sache n. 


43. (Rothwendiger Verkauf.) N 

Das zur Seifenfabrikant oel Grange ſchen erdſchaftlichen Liquidations⸗ 
Maſſe gehoͤrige, in der Strandgaſſe auf del Niederſtadt hieſelbſt, unter der 
Servis⸗Rummer 449. u. 450. und 1 75. des Hyrothekenbuchs gelegene Grund⸗ 
ſtück, abgeſchaͤtzt auf 3410 Rehlr. zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedin⸗ 
gungen in der Registratur einzuſehenden Taxe, ſoll in dem, zur Foriſikung der 


Subhaſtatlon auf g en 
1 den 11. Februar 1840 Vormittags um 12 Uhr 
ia oder vor dem Artushofe anſtehenden Termine verkauft werden. 
Königl. Cand⸗ und Stad. Gericht zu Danzig. 
. a — 
Scchen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
EEE Immobilia oder unbewegliche Sachen. * 
44. Das im Karthauſer Kreiſe belegene, zu den Ad. Zalenzeſchen Gütern 
gehörige Vorwerk 775 welches auf 2298 Rthlr. 3 Sgr. 4 Pf. gerichtlich ad⸗ 
geſchaͤst worden, iR zur norhwendigen Subhaſtalion geſtellt und der Bietungs⸗ Termin 


auf den 9. 9473 Nachmittags 3 Ute 
im herrſchoftlichen Hofe zu Buttetfaß ander aumt. Die Taxe, der neue ſte Hypolhe 
kenſchein und die beſondern Rauf bedingungen ‚Find in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
l Zagleich werden die unbekannten Reslprctendenten Behufs Wahrnehmung ih ⸗ 
- ger Gerechtſame bei Vermeidung der Präcluſton vorgeladen. a 
2 Neuſtadt, den 1. September 1339. 
Adl. Patrimonial⸗Gericht der Jalenzeſchen Güter. 
— — — 
h — kekediet al Citation. 
44. Es werden alle diejenigen, welche 5 RE 
a. die Obligation der Anton und Barbara Wittkowski den: Eheleute vom 1. 
Januar 1797 über 51 Rthlr. 7 Sgr. 8 Pf. nebſt 5 Procent Zinfen für die 
deim Patrimonial⸗Ger icht Liniewken verwaltete Michael Zenſelſche Pupillen⸗ 
maſſe, und der Hypothekenſchein über die im Hypothekentuch des Grund: 
ſtücks Sud kau W 8 Rubr. III. M 2. erfolgte Eintragung dieſer Forderung. 
b. Die Obligation der Eggertſchen . * 29. Dezember 1791 nebſt Hy⸗ 
botbetenſchein Zeisgen dorf AS b. uber 500 Nipke. und Zinien zu 6 pro Cent 
1 für den Acciſe⸗Einnehmer Beinrich Benjamin Noihmann zu Dir⸗ 
ſchau. 


e. Die Odligation der Ehriſtian Görkeſchen Ehelente vom 31. Dezember 1802 
über 400 Re hlr. für die Wittwe Bay nebſt Hypotheken ⸗Aunotatiousſchein 
Dirſchau Litt- . W. 102 een een on 

befigen, oder aus irgend einem Rechts⸗Grunde, auf dieſe Documente, oder dieſe 
Capitalien ſelbſt Anſprüche machen. Yo b 0 I TER 
8 


N r ner: i 
d. die Eleenore Arendt und die Geſchwiſter piter, Maria, Caroline and 
Carl Neubauer, für welche ex recessa vom 18, Juli 1799 in der Chris 
ſtine verwittwete Thielen ged. Sochſchulsſchen Rachlaßſache Im Hbpotheken⸗ 
buch des Orundſtücks Lunau 2 I. Robr. III. % 1. eine Erbſchaftsforde⸗ 
rung von 320 Rthlr. 60 gr. 12 Pf. eingetragen ſteht, u 
aufgefordert, ſich oder ihre Anſprüche dei dem unterzeichneten Gerichte ſpaͤteſt ens 
bis : zum 28. April f. 10 Uhr Vormittags 85 g 
anzumelden, und reſp. zu beſcheinigen, widrigenfalls die Documente amortiſirt, und 
die Forderungen, dem Antrage der Grundſtücksbeſitzer gemäß, gelöfcht werden ſollen. 
g Zu noͤthigen Bevollmächtigten werden die hieſigen Juſtiz- Com miſſarien Schutz 
und Schrader vorgeſchlagen. . 
Di ſchau, den 7. Dezember 1839. 
Aöônigliches Land⸗ und Stadtgericht. 


2 
8 


e e ee IEN 
2s en 7. Januar angekommen. 
3, Kraͤft — Pauline — FRA B peedersi. Wind N. W. 


— 


— 6 
Wechsel- und Geld- cours. 
Danzig, den 6. Januar 1840. a 
— fi !(ü[ñĩÜ—?Ä]ꝓ ß 
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. — .— — (begehrt 
ee. Silbrgr. Silbrgr. II. 2 Sgr. Sgr. 
London . . E- = — IPriedrichsd'or.. . 120 — 
e ent 2004 | 200 f [Augustd'or. 165 ur 
Hamburg, Sicht.. — — [Dacaten, neue. — 97 
— 10 Wochen. 4 — ER dito alte = 97 
Amsterdam, Sicht.. — — I[Kassen-Anweis. Rtl.[ — — 
— 70 Tage 1002 | 1002 
Berlin, 8 Tage.. 
— 2 Monat. 994 — 
Paris, 3 Monat — — 
Warschau, 8 Tage . — — 
2 Monat. — 
: — — 
Getreide : markt ⸗ i 


Preis 
„ den 7. Januar 1640. 9 


Weitz en. | Roggen. Gerſte. Hafer Erbſen. 
pio Scheffel. | pro Scheffel. pro Scheffel. pro Scheffel. | pro Scheffel. 


Sgr. ä Sgr. Sar. Sar. 
— — — 
76 30 große 33 3 
* . kleine 32 8 2 
N / 
u — Ä 


Die Intenigenz⸗ Blätter NE 27%, 278., 291. 292., 295, ſucht das 
Königl. Juredigenz⸗Gomtotr zu kaufen. 


